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Prüfergebnis ÖPNV-Anschluss für das Hennefer 
Innenstadt-Wohngebiet, die Fachklinik Gut Zissendorf 
und das Gewerbegebiet Stoßdorf 
 

 
 
 
Mitteilung: 
 
Im Rahmen der Beratung der Fortschreibung des Nahverkehrsplanes für den Teilraum des 
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob und wie das 
Hennefer Innenstadt Wohngebiet, die Fachklinik „Gut Zissendorf“ und das Gewerbegebiet 
„Hennef West“ an den ÖPNV angeschlossen werden kann. 
In Absprache mit der Stadt Hennef hat die Verwaltung vom 14.03. – 31.03.2011 77 im 
Gewerbegebiet ansässige Betriebe angeschrieben mit dem Ziel, Daten über die 
Arbeitszeitregelungen, die Wohnorte der Mitarbeiter und das Interesse an eine ÖPNV-Anbindung 
bzw. an Job-Tickets abzufragen. Zu diesem Zweck wurden ein standardisierter Fragebogen 
sowie ein Informationsblatt zum TaxiBus an alle im Gewerbegebiet ansässigen Firmen 
verschickt. Darüber hinaus wurden die Firmen in Zusammenarbeit mit der RSVG am 24. März 
2011 im Rahmen einer von der Wirtschaftsförderung der Stadt Hennef organisierten 
Infoveranstaltung über die Planung informiert. 
In der Sitzung des Planungs- und Verkehrsausschusses am 08.06.2011 hat die Verwaltung das 
Ergebnis der Befragung vorgestellt und mitgeteilt, dass mit den Vertretern der Stadt Hennef das 
Befragungsergebnis am 16.05.2011 erörtert wurde und Einigkeit dahingehend bestand, dass die 
Einführung einer TaxiBuslinie aufgrund der geringen Resonanz nicht mehr weiter verfolgt werden 
sollte. Aufgrund der Anregung der Stadt Hennef wurde im Nachgang die Benutzung der AST 
Haltesellen in dem zentrumsnahen Wohngebiet zwischen der Frankfurter Straße, A 560 und Sieg 
untersucht. 
 
Im Untersuchungsgebiet Hennef West gibt es folgende 5 AST-Haltestellen (siehe Anhang): 

 Friedhof Steinstraße 
 Dickstraße 
 In der Aue 
 Gut Zissendorf  
 Löhestraße 
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Im Monat März 2011 wurden von diesen fünf Haltstellen nur die Haltestellen „In der Aue“ (4 
Personen), „Friedhof Steinstraße“ (1 Person) und „Löhestraße“ (1 Person) angefahren. 
Die Fahrten begannen und endeten immer am Hennefer Bahnhof, mit der Ausnahme von einer 
Fahrt zum „Friedhof Steinstraße“ aus Bülgenauel. 
Die Haltestellen „Dickstraße“ und „Gut Zissendorf“ wurden nicht angefahren. 
Alle Ergebnisse (Befragung der Gewerbebetriebe, sowie die Benutzung des AST im 
Untersuchungsgebiet Hennef West) wurden am 08.09.2011 im Ausschuss für Stadtgestaltung 
und Planung der Stadt Hennef vorgestellt. Der Ausschuss nahm die Ergebnisse zur Kenntnis. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Michael Jaeger) 
 
 
 
 
 
 


